
Zweckverband

Verkehrsverbund Mittelsachsen

Der Verbandsvorsitzende

Beschlussvorlage ZVMS-29/24

für die 106. Sitzung der Verbandsversammlung am 29. November 2024

- öffentlich -

Gegenstand: Wahl Abschlussprüfer ZVIV1S 2024

Begründung: siehe Anlage 1

Beschlussvorschlag: Die Verbandsversammlung beschließt, für die örtliche Prüfung des
Jahresabschlusses des ZVMS zum 31. Dezember 2024 die

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Märkische Revision Gmbh zu
bestellen.

Sven Schulze

Anlagen



Begründung zur Beschlussvorlage ZVMS-29/24  Anlage 1 
Wahl Abschlussprüfer ZVMS 2024   

1. Ausgangspunkt 
 
Im August 2024 fand eine Ausschreibung statt, bei der ein Wirtschaftsprüfer für die  
CBC GmbH, die VMS GmbH und den ZVMS gesucht wurde. Wesentliche Kriterien des 
Verfahrens waren, dass Prüfungshandlungen an Verkehrsunternehmen und Aufgabenträgern 
des SPNV oder ÖPNV vorzuweisen sind.  
 
Folgende Leistungen, die den ZVMS betreffen, wurden ausgeschrieben: 
 
- Jahresabschlussprüfung 
- Sonderprüfungen 

a) Kassenprüfung ZVMS 
b) Nachweisberechnung Verwendung zu Mitteln für Deutschlandticket 

 
Im Ergebnis konnte die Märkische Revision GmbH aus Essen sowohl in der Qualität als auch 
im Preis überzeugen und gab das wirtschaftlichste Angebot in Summe für alle drei zu 
prüfenden Gesellschaften ab. Details können der Anlage 2 (nicht öffentlich) entnommen 
werden. Die Märkische Revision GmbH ist auf Aufgabenträger im SPNV und ÖPNV 
spezialisiert, dabei prüft und berät sie auf diesem Gebiet seit über 40 Jahren. 
 
 
2. Begründung zum Beschlussvorschlag 
 
Gemäß § 17 Abs. 2 der Verbandssatzung wird die örtliche Prüfung des  
Jahresabschlusses von einem durch die Verbandsversammlung bestimmten 
Rechnungsprüfer, Wirtschaftsprüfer oder einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft nach den 
Vorschriften der Sächsischen Gemeinde- beziehungsweise Landkreisordnung durchgeführt. 
 



Beschlussvorlage ZVMS-29/24 Anlage 2 
Wahl Abschlussprüfer ZVMS 2024 

 
Anlage 2 
(Details│Ergebnis des Vergabeverfahrens) 
 

 

 

Von einer Veröffentlichung wurde gemäß § 36b SächsGemO abgesehen. 
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